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Ergebnisprotokoll 
Seniorenbeirat (SBR) der Stadt Weimar 
 
vom:   02.04.2014; 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr, 
Ort:   kleiner Rathaussaal 
Anwesend:  14 Beiräte +   3 Gäste (Anwesenheitsliste) 
 
1. Begrüßung und Eröffnung durch Herrn Trommsdorf  

 

2. Begrüßung und Vortrag – Herr Dewes (Geschäftsfüh rer der Hufeland-Träger-
Gesellschaft Weimar mbH = HTG) 

 
• Herr Dewes begrüßt den Beirat und stellt die HTG vor:  

o Die HTG wurde 1999 gegründet, mit dem Ziel einige soziale Aufgaben der 
Stadtverwaltung zu übernehmen. 

o Der Schwerpunkt ist die Betreibung von Kindergärten in Weimar und den 
Ortsteilen von Weimar. Die HTG sieht sich vorrangig als Dienstleister für 
Familien. 

o Heute ist die HTG für 10 Kindergärten mit 675 Betreuungsplätzen 
verantwortlich.  

o Die Kindergärten der HTG werden nach einem speziellen Raumkonzept 
betrieben. (Hinweise unter:  http://www.kindergaerten-weimar.de/) 

o Der erste zweisprachige Kindergarten und Kindergrippe wurde an der 
Sackpfeife eröffnet. 

o Die HTG hat momentan 117 MitarbeiterInnen, Tendenz steigend. 
o 2009 wurde die HTG Eigentümer von 3 Schulimmobilien  (Grundschulen 

„Parkschule“ und „Weimar-Schöndorf“ und Regelschule „Weimar-Schöndorf“) 
o Die HTG betreibt das Bürgerzentrum in Schöndorf, welches mehrere soziale 

Projekte unterer seinem Dach vereint.  
� MehrGenerationenHaus (Träger JUL) 
� Arbeitslosenbund (Caritas) 
� Schule der Phantasie (HTG) 

Das Bürgerzentrum ist fast vollständig saniert. 
o Besondere Bedeutung in Schöndorf haben die Projekte: „Eltern-Kind-Zentrum“ 

– zur Entlastung junger Familien und „NAHTstelle“ als Beratungsprojekt 
/Soziallotse 

o Im Rahmen des Bundesprojektes „Soziale Stadt“ ist das 
Quartiersmanagement in Weimar-West bei der HTG angesiedelt. 

 
Diskussion / Hinweise / Fragen von den Seniorinnen und Senioren und 
Antworten: 
 

• Was wird aus dem ehemaligen Krankenhausgelände um die RO 70? 
o Der HTG gehört der eigentliche Krankenhausbereich. Momentan ist noch 

einiges im Entscheidungsprozess. Die HTG plant einen Kindergartenneubau, 
wenn sich durch den Wohnungsneubau ein entsprechender Bedarf 
abzeichnet. 

• Wo ist der Sitz der HTG? 
o Die Geschäftsleitung sitzt in der Martin-Luther-Straße 2; 99425 Weimar.  

• Gibt es männliche Erzieher? 
o Momentan gibt es 5 Erzieher. 

• Wie gestaltet sich die Finanzierung der Kindergärten? 
o Es gelten die Kitaförderrichtlinien der Stadt Weimar. 

• Bringen sich Kitas ins Quartier ein? 
o In den Ortsteilen ist das oft ein fest integrierter Bestandteil, deren Intensität 

aber personenabhängig ist. 
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o Die Zusammenarbeit mit den Schulen ist üblich. 
• Beim Ausbau der Kindereinrichtungen an der Sackpfeife wird auf die Beachtung der 

Aufwertung der Bushaltestelle an der Sackpfeife gebeten. 
• Positive Erfahrungen mit der HTG als Elternsprecher werden dargelegt. 
• Wie gestaltet sich die Zusammenarbeit der HTG-Einrichtungen mit anderen 

pädagogischen Konzepten? 
o Die Basis aller Konzepte ist der Thüringer Bildungsplan. Die Konzepte sind 

sehr unterschiedlich. Das ist gewollt und gewährleistet die Wahlfreiheit der 
Eltern. 

 
3. Sonstiges 

 
• Am 22.04.2014 findet die Sitzung des Allgemeinen Deutschen Fahrradclubs statt. 

Herr Sippel bittet um Hinweise, die er in die Diskussion bringen kann. 
o Es fehlen Radabstellplätze in der Stadt und am Bahnhof, sowie 

entsprechende Schließfächer. 
• Der DGB bietet dem Seniorenbeirat die Möglichkeit, sich am 01.05.2014 mit einem 

Stand zu präsentieren. Interessenten melden sich bitte bis zum 15.04.2014 bei Frau 
Böhnki. 

• Herr Mühlbach berichtet von der ersten Sitzung des Landesseniorenrates am 
19.04.2014 in Erfurt. 

 
 
Die nächste Beratung findet am 07.05.2014 um 10:00 Uhr im Schießhaus, Am Schießhaus 
1, 99423 Weimar statt. 
 
Am 11.06.2014 findet im Marie-Seebach-Stift in Weimar die Mitgliederversammlung der 
Landesseniorenvertretung statt. Im öffentlichen Teil, von 10:00 bis 12:30 Uhr wird sich mit 
dem Thema „Senioren an Schulen“ beschäftigt. Wer sich dazu anmelden möchte, melde sich 
bitte im Büro Frau Böhnki. 
 
Protokoll erstellt: Frau Böhnki am 07.04.2014 
 
 
 
………………………… 
Joachim Trommsdorf 


